
~-; .. Abschrift 

Amtsgericht Harnburg-Bergedorf 
Az.: 410d C86/13 

Urteil 

IM NAMEN DES VOLKES 

ln dem Rechtsstreit 

prozessbevwlmachtrgte:.. 
Rechtsanwälte Ochsendort & CoU., Grelckstraße 36, Hämburg, Gz.: 29636/12/SW 

gegen 

·Beklagte ... 

erkennt das Amtsgericht Harnburg-Bergedorf-Abteilung 410d- durch den Richter Hinkelmann 
am 06.01.2015 ohne mündliche Verhandlung gemäß § 495a ZPO für Recht 

1. Die Beklagte wird verurteilt, an denKUiger 98,34 € nebst Zinsen hieraus 
in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz seit 11 

zuzahlen, 
Die Beklagte.hat die Kostendes Rechtsstreits zu tragen. 

Das. Urteil lst vorläufig vollstn:jcknar 

Beschluss 

DerStreitwert wirdauf 98,34 



Tatbestand 

EntscheiduhgsgtUnde 

0601 ~er$Jehtgegen dieBeklagttNAus'·c.lt:>g~etenem Rectttgemaß.§§:t·stVG, 115\AJS;396 

BGB ein Ans·pruch ~.Af f:.r&E5ti weit~er Saotwerstäoorqenkosten in ~:\i(lr19t:f,34·~zu~ Der 

S9f'Ridf:~ersatianspruch ist ~fal~ dMtclj q~e AQt~tu,t1g g$ffl~ß. der Anlage .. ke auf'den Kläger 

·aoetgegan~n. 

Oie Haftu~ derße~tengeg~Uber~ le<1erltirt, !fer , zu 1oo·%.aqs dem 

v~rk$1rsunfaJvprn 2t Novem6er2012 ist<fem':Gf11~ ~~n ~~tt~ltig: 

Die vom Kläg~r s~te.nct ~machtf:ri Sachverständigenkosten Jn Aöoo. yt;)n lf'lSge$afllt 645;40 ~ 

netto sind' nach Auffa'ssung des erkef'tt~en(jen: ()eriCf1tS\ erlordetti.ch im S'mne des ~.249 Ab$; 2 

.BGR 

.Ein. ~Jihädtgter .. · . kann Vt'l.·n detrl ~~di~tnaöh §·249.Abs'< 2 S<it.Z 1 BGB a{$ Mars .. ·.··•··. teifungt~at4~ .. . . . 

w~l1d ~den Ersatz det ()bjeldi\1 erforderlichen Sactlverstähdigenko$teh yerlangitl .. Al$· erforderlich 

sind· ctie~gen Aufwendung(#) ~usenen. die .ein verständiger~ .wirtschaftlich denkender M:m$ch 

in der L.a~·(jes.Gesthaäigten machenworde. Beider Profi;SOg, qb !J~ GeS!;h~gte den AufWand 

z~ $ofladensheselü9UQQ' iJ1 vernUnftlgen ~nien gehalten; hat, ist eine .subje~tqg~ Sch~" 

gensbetta~htVng anzlJ$teHen, ~as heißt Roc~ieht ~Uf ~ie ~~feflf: 9ituation des Ges.chädiSten, 

insbesondere auf~~l:le ifl(IM(jwalkm Erkenntnis~ und Einflussmögliehjcei~n·sQwie at.If ~ n'lögll~ 

ctte~~ ge~~ för ihn bestehenden Sehwierig~eiten zu n~fl\en. ·0er Geschädi(lte darf sich 

bei der BeauftraSLJ09 eifleS ~J;z.,Sacf]vefstän<figen damtt~eh; tt~n ihrrt in $einet Lage ohne 

V{ei~~ errjibl'lbaten ;Sach\lef'Standigen zu beauftr$Qen. Er rn(1Ss rücht zuvor eine f\Aarktfor .. 

·sonun,g, nachdem h()florargu(lst;gsten Sac::h\lerS~n betreiben·(vgl, BGfi~ Urteil··vom.11.F~ 

~r 2Q14, Az.; VI ZR225l13). Indes. ist~vorn Ge.s.P:hädig!en:aufzvwendende Betrag hieht not'­

wendig mit dem zu ersettehf;ten ,S6JiacJeh identisch: Uegen die mitdem $ach~r$~ndigen '~er~ 

elnbacte~; (>def. ·.ve>,n ('Jiesem. ®reehneten Preise for ·defl Ge$Ch~igten erJ(ennbar ernabtich Ober 

®n öbJiehen Preisen,, so ~ing: $le hicht ~eignt;.t, den erfordeffichen AuM'and at>zut>ilgeh (ygl, 



statltm~ von Sact1Ver5täf'ldi~nl<:osten in Hohe von ittsges'amt t)45~40 ~ netto, aufdte die Bektag.te 

·bislang ·nyr 547,00 E~gezahlt haf(vgl.. Mfii!De ·. K3), so dass also oocb. ein zanlut)9$.<t:nsprüch von 

98,34€ besteht 'Pi~ Saq~rs1ätidigßrlkostenlief1en nict)t~~pnJ)ar er~blich uber denObfichen 

P~i$.~. Oas erkennende Gelitht hält (ien HB V ~ K9ffldor der (zur Zeit des Ufifafl~ aldu~n) 

BVSK~Honotart>ef!~göng 2010/2011.insoweiftor~ioe·g~i9rtete V~tg~chsgrundr~ .. 

Unt$r Heranziehong.dies~ Kortidor:s ~eist sich die Rechnung vcfTI28, NQ~rnber 2012 bef 

· ~nme e,i~f"·Gesamtbetracttrung nicht a.ls ~~oba(O~öht '$oJiegtzwardas Gr.und.ho!'lrj~ 

rar OS € tiher ·aem .. m~matertKorrldorwert bel einer Scka(:fenshöhebJS 3:000 E. Jedoch.ftegen 

wertere .f?Ositlonen, .wie dieJ?auschalfffOr f\lebetl~()Sten/Portolrelefon mit 10 €; die Kostef'l für ein 

Foto mit je 2 €!. die F~hrtkö$teo m!ti),65 €:>pro km trnd die' SQtlteiJ::!gebUf:irefimlt t®·€]e.Seite 

(wijit) ~Jnter den .KorrfdöfWerten. BereU$ in f\(lbetr<:~cht ~sen; dass der Hß V ~ ·Korritfor fOr 

Schrefbk.QSten~S.elte Kosten bis zu 3,75( FotoktlSten·f'Jis z1J2,75~,jeFoto undFahrtkostenbiS 

zü ·1 .® € pro km vorsieht, kaö;-l 1}$:1') Atiffass1Jr1g des erkennenden Gerichts eine erkßt:m.bare 

Clbetfiöhvns ttitht anseru:>mmenwerden. benn d~ geringeren ~Rosten gleichen (bei Vörnah~ 

. me ~ioorVerglek::hsrechnung) das ü~rden t<orridorwertenüesende Grundhonorar2ji.J$, 

·kosten seien üb«ht?ht.,.9re1ft: nic;J:ilduroh. Die angesetzten Kosten ff.ir fotos 1~89~1'1- Wie erwähnt 

..... unter tlen Korrfdorwerten. Soweit· moniert Win;t ~ia~s ~rizeine F<>tos nicht erforderfrcfl waren, 

vermag die- Beklagte daro~ ebenfal~ richt durchzudringen. lns:bfjsonäere ist nicht zu beansta~F 

deq, wenn• ~r;s BeweissiCnerungsgrun~en auch fotos g~?fertrgt werdenldie lediQiich tten K}lorf!e~. 

terstand unddie F=ah~tellnvmmer dokument:ierert Aiich qass die ~il(:fer 17 und: 1asowie 1 und 

81ast idel"ltf$qfl :sein. mtlSeni ändert nach ~~surtg.des erkennem:Jen.·Gerichts Im ,VQr'fiegendE:ttl 

Fall an deren ErfötdßtlicfiReit nichts~ da: cUese die öeseMdlQtel1 S.teUenjedet'\faiJs aus. ven>chtede­

~·ßl~irikeln>abbilden. Auch die M~ftigupg VQIJ~sici'ltsaufnahmen{Bikier 1-4)etsehe~ 

r~en zum ZWecke der BeWe$sicherungjedentaus nlchtbea~twld't11i9sbedyrftig. Es istauch nicht 

erf(e@bär, d~ss der ·Kl~ trei.J\I\tldrig fotO$. 'gefertigt und abgerechnet hat, die:seh~f!~rding$ 

.nutzlos oder unb~ueftiJar sind. Oie Mzahl der Fotos ·iSt eberlfall$ niCht zu. beanstanden,. auch 

wenn ~ich herausgesteilt hat~ dass ein Tota~s®ad~h vorliegt Ferner kön~n nach Au1fas,s:urig 

des erkenrmnden Geripht$ Schrijjbkosl$n gesondert afs ~kosten ber®hnetweren .. Nach 

Auffass.Uiig qeserkennenden Gerichts, könrn7ri diest:r Kosten auch neben dem Gl'ondh(.)n6fatvet~ 

Jangfwerden. So wefst ayqh ctre· BV$K'-Honoramefragung ats Net;,~kosten ge5oodert Schf:eibJro.. 



·· steti ~l.i~'· Gegen ·.cfro Msatt· ein~r Paus<;tliäf~ für Nebenkosten/Portofreiefon bestehen keine ae-.. .. . . . . . .· ' ... '• . . 

den~ej1 •. ,..oarauf, dass ,Portok:osten nicht angefaften seih mägt:n.kommtes, d~ .. es sieb um a~ne 

P-U$.Chafe handelt nach AtJ~~.uf)g des etketmenden Gerichts nicht an,. Soweitl'lltmiert W~e. 

®~$ die Fährtl«>$ten nicht nachvollziehbar seien~ We1J <ius d$ffi Gutachten n~cht hervorginge, WO: 

die Besichttgung · stättg~f!C.fen h(ipe, go(tft 4ieser Einwandjedentaus nicn~rnenr. OE!cfläem der 

KJ~i:;rq~rat.dhift vorgetr~ haf, er sei zur Besicft~gt,IDQ zl1ffl.lJnfall<>rfgafahren, DieserVortrag 

wurde'auch:.ni~ht .be$tliJten, ·oetH9ne..nach:bes~hen g~en cfte. F"af111kosten J(~ne. ßedehkert ··Sie 

liegen ~r·--wre erwähnt--unter deQWett~n ~~ HB y,_ Korridors; OieEDV~Abrufgebührkann 

.. ebEll1~11~ g~$'9ndert··~~ngt.werden. Oerl<lager hatvorgetra~n, <.Ut:ss Ql~e~osten·ftif·:eifte P• 
tenbankrecherehe anfa!Jen. Auch die·Kpstert ftlr die 8estwertermittlung:Kötmen angesetztw.r .. 

·~n~ per ~~~r n~tsub$nU~rt vwgetfflgen, dass·derRes~rt oner gi'Restw:~ttbörs~ WiVa-

1® e.rmittelt wurde, Der EinWanct, die$.E! ~(t:n s~ien nichtnacoo~wies~n. iSt demgegenüber 
!jK:hAJ,Jffi!is~üng des eri<ennenden Genchts z:u paiJScnat 

Eine Arn?pti:JqhskOr~J,Jng kt:mlmtauch hi~htde:swegen'In Betracht, .weil die ~kos~ etwa~ 

~ .. Qes··Grundhooorars ausmac~n. ·es wird nicht 'VQ@~.tragen urld isfaup-ft nicht.ersichtlich, dass, 

die~ 2eden~n Von Vtittmet~n· ha~ erkennen können, dass der KUiget nach BehaupttJt1Q derB~ 

ktt\iijteo iJberhOhte Nebenkosten ansetzen W()ftfe; Allein weif.gie N~be~sten etwa 3P% des 

Gruncfftonorars. a1f$J11a~lien, fallen ·s~·.·.nicht aus dem f:tahmen des fürdie ~hebuqg ~ scna"" 
dens erfurderf~ehen Getdootrags (vg,l, B(3H, Urteil '16m 1'1, F~bitlar 2014; ki: \IJ ZR 22&13, wo 

die•.~mtqE!f'ungen ""' na~ Berechnung des erkennenden ~chts•-- · .. ~nen Weit~eri Pro .. 

zentante111m Vernältnis zum ~t>n~r ·~em-c;:litnaben), 

Zul~fzt i~t (iji;e ~hsl<{:t~ung auch htohtdesw~en VOrZtinehr)'leil, W~(* VOf~®Mene 

~eparaturköStenka'lktilafion·.~cfi Msiqtifper ~-gteri. ängeslQflts der Schaden· ohnehinniCht ~r­

t'Qtderlfch g~$$en sei. sott Bereits 10r die Feststellung~ ob ~n TOfaf$cha~n eingetreten tst, ist 

.eine KalkUlation der ~~parEJ,~rkostE*l eriorderticn. Dies gift nach Auffassung des erke~~n 

ßarich& t:.Wch. ·.wenn die Schaden einen Totaist~~n .. ~its hatte legen. Det'lrl fUtdie konkrete . 
. Bestirnmung1 istes·:etf'p~derJith die R~t;Jturkostenzu be..ziffem;. 



ßegen dJe, Entscheictungl<aM das Rechh>miÜel der Bert.ifu~,eiriQelegt werden. Oie,Beruft,tng,istntw~ulä$,. 
slg,wenn del"Wei"t~' ~sc~~stands soo Etim obersteigt ~das Gericnt das erstel'l Rechtszu~ 
, 9as~,!e B~n9Jm Urt~ 4ugel~s$et1 hat 

eJt~Zutegan• 

, Lanctger'icht Hamburg• 
Siewkiqgplatz 1 
'iAASts Ham~rg 

oo Fiist~lri~tt:nlt ~f!f:·' tus~ltufl9',~·,w!ls~ndigen Entsdheldllflg; sp[lt~~tens mlfAbl~uh:>n rurlf Mtmaten 
~'laCh ~ V~Pnd409 der Snts<theidtmg. 

Oie Benmmg fuus~ mit Scbrutsatz durcb, eineRechtsanw~ltin .O<:iei' ein~, Re~htsan~t,~ngele~twerdah, ,'Oie', 
, Be~~schlitt fli9Ss df&''8ezeichnung der angewctth;nen'Ehts9~dUl19 und die:Ei"!<lärung enthalten,, dass 
, Bartlftmg ein~legt \f4efde, , 

Oi~ Bet:UfUn9 mQss blnnel'l:zwerMonatef'i hiitAhWalt~s((tmft!?;atz beg«Jnctetwerdeflo,Auch diese Frist begirynt 
fl1it ~·Zustellung 'der voilständi~n En'tsc~~Ung., ' ' , 

~n die Entscheidung, m!t~ der Streitwert festg~etzt worden 'iSt, kann Bes'ctw"te~ elng~tegt werden, 
wenn, der Wett de$ ßesch~~t$nds 200 Euro Ube!'Steigt odei" da$ Gericntdi~ {3esc~rdß zugelas• 
senhat:, · 

el~tdegett 

ArntsQ(:I'n~t# Wamb~aarnedoif 
Emst-Mäntl~~traße 8 .. · 

· 2'1029· Hämpurg. 

Öle Frist •· mit Eint!$tetl dar Rechtskral ~~ t:ntsoheidung in der Ha'upfsacn~ Oder aer~~tlgen 
Etfedl9!Jfl9 ........ e~ns. tst der $trei~rtspit$t als einen.M_gfl~f'-Or Aotauf®rsechsmooatfgen Frißt: 
testgesetZt wo~; kann ~ BeschWerde noch it'trle~lb ~Ire$ MP11$ts nach Ztistenung Oder förhilosar Mit~ 

. teilung des. Fests~ungsbesthltJsßes' ei~ w~e.n. l!n Fl'!{tget ibrro!OS~ Mitteifuttg gilt det Bf!lSChlus:s 
rnit ~ dritten; t~ nach A~abe zur Postal$ bekannt gemacht · · · ·· 

Die Bescp~rtie ~t ~<rbnftttoh ~lnzulegen ooei" durch l:rtd~ng l!J Pmtokoll der GesohMSstetle deS ge~rm• 
ten Gerichts. $je:k$lillSUch \Ordet ~chlls~e!tejedes Amtsgerichts ZÜ Protokoll etklärt wemen; die Frist 
ist ~h nur g~ahft,:wenn l:ia$ Protokoll reehti,eitfttbei dem .obefi genannter~ ~Ch,t eiflgeht; Eine anwait~ 
liehe Mitwi!'kuog istnicht ID~eschtl~rt · 

t;Jez. 

Hii1kefmarm 
Riooter 
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